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Von: bmuv.bund.de>
Gesendet: Freitag, 25. Februar 2022 10:25
An:
Cc:  

 

Betreff: AW: Info - BUBEalt Webcheck und Hosting/Wiederinbetriebnahme

Liebe  
 
vielen Dank für den Zwischenstand.  
 
Wenn es tatsächlich u.U. nur ein sehr begrenztes Zeitfenster geben könnte, in dem die Daten eingepflegt werden 
können, wie und wann beabsichtigt das UBA dieses den Ländern mitzuteilen, damit die Länder bereits jetzt das 
Notwendige veranlassen und vorbereiten können, damit die erforderlichen Daten in dieser Zeit eingepflegt werden? 
Wenn BUBE alt erneut vom Netz genommen würde und BUBE neu noch nicht verfügbar ist, würde das wieder 
zeitfressende Diskussionen auslösen, die wir unter allen Umständen vermeiden müssen. 
 
Könntest Du mir auch Infos zum Stand BUBE neu geben? Wie weit steht es mit der AG? Gibt es Fortschritte? Die Zeit 
läuft ja schnell weg. 
 
Grüße 

  
 

Von: uba.de>  
Gesendet: Freitag, 25. Februar 2022 10:09 
An: bmuv.bund.de>;  

bmuv.bund.de> 
Cc: uba.de>; uba.de>;  

uba.de>; uba.de>;  
uba.de>; ba.de>;  

uba.de> 
Betreff: Info - BUBEalt Webcheck und Hosting/Wiederinbetriebnahme 
Priorität: Hoch 
 
Lieber  liebe  
 
anbei, wie auch mit Herrn  besprochen, ein kurzer Zwischenstand zu BUBEalt samt Webcheck. 
 
Bezüglich des Webchecks BUBEalt und einer Wiederinbetriebnahme der Anwendung sind wir nach dem gestrigem 
Gespräch mit dem IT-SiBe des UBA und der Fa.  die den Webcheck begleitet hat, vorsichtig optimistisch, 
BUBEalt zu Anfang April vorläufig und unter Auflagen wieder produktiv setzen und für die Berichterstattung nutzen 
zu können. Die fachlichen Ansprechpartner in den Bundesländern (LG und PG BUBE) sind bereits entsprechend 
informiert. 
 
Es wurden 3 Tests im Rahmen des Webchecks durch  durchgeführt und aufgezeigte Probleme schrittweise 
durch isento behoben. Übrig bleiben einige der Kategorie „mittelschwer“ und „leicht“ – eine wirklich substantielle 
Verbesserung der Situation! Diese verbliebenen Schwachstellen werden nach Vorgabe des IT-SiBe ab jetzt von  
angegangen. Ebenso wird Hdiv zukünftig zum Einsatz kommen - die Software hat sehr geholfen, die bestehenden 
Restrisiken zu mildern. Hierzu wird Hdiv lizenzpflichtig erworben.  
 
Parallel wird  im März die Wiederinbetriebnahme von BUBEalt vorbereiten.  



2

 
Ende März wird es einen erneuten Termin mit  und dem IT-SiBe des UBA geben, um die Arbeiten, die durch 

 im März durchgeführt wurden, und das dann noch bestehende Restrisiko zu bewerten. Schreiten die Arbeiten 
bis dahin so voran, wie gestern besprochen, wird BUBEalt zu Anfang April vorläufig und unter Auflagen wieder 
produktiv gesetzt werden können, gehostet über  Daher vorsichtiger Optimismus. 
 
Bis Juni werden dann von  die arbeitsintensiveren Schwachstellen aus dem Webcheck abgearbeitet und 
anschließend ein 4. Test durchgeführt. Auf Basis der Ergebnisse dieses 4. Tests wird der IT-SiBE des UBA 
entscheiden, ob BUBE weiterhin in Verantwortung des UBA betrieben werden darf oder vom Netz genommen 
werden muss. 
 
Diese Aussagen spiegeln den heutigen Stand wider. Externe Einflüsse, wie bspw. Krisenreaktionen in Vorgriff auf 
oder nach Cyberangriffen auf Fachanwendungen in Verantwortung des Bundes oder auch Vergabeschwierigkeiten, 
können den hier geschilderten Prozess stoppen oder ändern. Ich möchte betonen, dass uns sowohl  als auch 
der IT-SiBe des UBA sehr entgegen gekommen sind. 
 
Viele Grüße 

 
 
 
 
 
Viele Grüße 
Im Auftrag  
 
Ulrike Schüler 
Leitung VKoopUIS-Projekt BUBE 
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